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WAS IMMER WIEDER VORKOMMT!
(Theorie und Praxis)

Herein!" Jo i muess dä Herbst Ja mir händ d'Lüt zum
i d'Unteroffiziersschuel!" Schaffe - nid zum Militürle!"

Leidensgeschichte
einer Lateinklasse

1. Wir haben ein schweres Latein-
Ex gehabt: Die Noten sind alle
schlecht. Das ist logisch.

Fliessend Wasser / 150 Betten / Pension von Fr. 7. an.
Butterküche / Eigene Forellen-Fischerei / Telephon 74.141

2. Um den Durchschnitt zu heben,
wird nun ein leichtes Ex gewährt.
Das ist anständig-logisch.

3. Weil aber das Ex leicht war,
wird die Noten-Skala entsprechend
verschärft: Die Noten sind wieder
schlecht. Das ist merkwürdiglogisch.

4. Weil wir ein leichtes Ex gehabt
haben, bekommen wir wieder ein
schweres. Die Noten sind wiederum
schlecht. Das ist mehr als logisch!

5. Erklärung des Professors: «Ich

weiss gar nicht, warum die Klasse so

schlecht ist.» Das ist patho-logisch!
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